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Die Symbole bedeuten

Über Lernen sprechen

Partner- oder  
Gruppenarbeit

Die Schatztruhe
In der Schatztruhe befinden  
sich Regeln oder die Erklärung 
wichtiger Begriffe.

Der Methodenkoffer
Der Methodenkoffer beschreibt 
verschiedene Methoden zur  
Erarbeitung eines Themas oder 
zur Lösung eines Rechtschreib-
problems.

Ich – Du – Wir

Klassengespräch

Rollenspiel

* Die Aufgaben orientieren sich an den Anforderungsniveaus der 
Bildungsstandards und Lehrpläne der Bundesländer

  Aufgaben*  im
1.  Anforderungsbereich 1
2.  Anforderungsbereich 2
3.  Anforderungsbereich 3

Die Symbole für den Unterrichtseinsatz sind Empfehlungen. Auch bei den Aufgaben ohne Symbole kann die Sozialform an den Unterrichtsverlauf angepasst werden.
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66 Gesprächsanlass: Berufswünsche | Sprachen

Arbeit und Beruf – Das will ich werden

1. Hier stellen Kinder aus verschiedenen Kontinenten ihre 
Berufswünsche vor. Lies die Beiträge der Kinder.

2. Ich:  Was erzählen die Kinder über sich?
Schreibe zu jedem Kind einen Steckbrief.

 Du:  Vergleicht eure Notizen.
Sucht das Heimatland der Kinder auf dem Globus, 
einer Weltkarte oder im Internet (siehe Seite 154 / 155).

 Wir:  Stellt eure Ergebnisse in der Klasse vor und sprecht 
darüber.

Hallo, ich heiße Luna. 
Ich wohne in Berlin. Nach der Schule 

spiele ich Gitarre in der Schulband. Später 
möchte ich einmal Erzieherin werden.

Name:
Heimatland:

Alltag:
Sprache:

Berufswunsch:

Olá, meu nome é Marco. 
[ola, me-u nome e Marco] 

Ich wohne in Rio de Janeiro / Brasilien.  Manchmal 
durchsuche ich morgens die Mülltonnen nach 

 Essensresten. Nachmittags putze ich die 
 Windschutzscheiben von Autos.

Mein Traum ist es, Fussballprofi zu werden.
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Hujambo,jina langu ni Maabade.
[hudschambo, dschina langu ni Maabade] 

Ich wohne in der Nähe von Mombasa / Kenia. 
Nach der Schule helfe ich 

meinem Vater in der Küche. Er ist Koch 
in einem Hotel. Später werde ich 

auch als Koch arbeiten.

3.  Wie sieht dein Alltag aus? Was ist dein Berufswunsch?
Notiere Stichwörter.

4. Vergleicht euer Leben und eure Berufswünsche mit dem 
Alltag und den Wünschen der Kinder aus anderen Ländern.

5. Vergleicht die Sprachen der vier Kinder. Was fällt euch auf?

6. Wie begrüßt ihr euch in eurer Mundart?

7. Kennt ihr Begrüßungen in weiteren Sprachen? 
Recherchiert im Internet.

 [konnichiwa, Yuki desu]
Ich wohne in Tokio / Japan. Nach der Schule erhalte 
ich Zusatzunterricht, weil ich das beste Gymnasium 

der Stadt besuchen möchte. Später werde ich 
 Rechtswissenschaften studieren und eine 

erfolgreiche Anwältin sein.
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Zukunft

Zukunft

Zukunft ist die Zeit, 
die vor uns liegt.  
Wir bilden die 
Zeitform Zukunft mit 
einer Personalform 
von werden und der 
Grundform des Verbs:
ich werde spielen 
du wirst gehen

1.  Schreibe die Verben ab und setze sie  
in die Gegenwart:
ich werde leben – ich lebe

2.  Schreibe Marcos Zukunftspläne mit  
Verben in der Zukunft ab.

  

„Ich  in eine Fußballschule . 
Ein berühmter Fußballtrainer  mich . 
Als Fußballprofi  ich viel Geld . 
Meine Familie  in einem großen Haus . 
Wir  in viele ferne Länder .“

  

werde gehen        wird entdecken        werde verdienen     

wird wohnen        werden reisen

3.  Schreibe den Text ab und setze die Verben in die Zukunft. 
Vergleiche die Ergebnisse mit deinem Partner. 

4.  Was ist Luna, Marco und Yuki für ihre Zukunft wichtig? 
Vergleicht die Zukunftspläne der Kinder.

5.  Erzähle in der Gruppe, wie du dir deine Zukunft vorstellst. 
Benutze die Zeitform Zukunft.

„Ich werde auf einem Bauernhof mit vielen Tieren leben. 
Dort werde ich als Erzieherin arme Kinder betreuen. 
Gemeinsam werden wir die Tiere füttern. 
Im Herbst werden wir Äpfel und Kartoffeln ernten. 
Wir werden zusammen viel Spaß haben.“

„Ich schließe mein Studium als Beste ab. 
In einer großen Firma erhalte ich eine Spitzenposition. 
Ich heirate einen erfolgreichen Mann. 
Wir wohnen in einer großen Eigentumswohnung  
in Tokio. 
Am Fujiyama kaufen wir uns ein Wochenendhaus.“
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Zweiteiliges Prädikat
1. Schreibe den Text ab und unterstreiche die zweiteiligen

Prädikate. 

  

„Ich möchte wie mein Vater Koch werden.
Ich werde meine Schule abschließen.
Dann will ich eine Lehre in einem Restaurant machen.
Meinen Lohn werde ich sparen.
Später möchte ich mit meinem Vater zusammen ein 
Restaurant eröffnen.“

2. Bilde Sätze mit zweiteiligen Prädikaten. Verwende jeweils 
ein Hilfsverb und ein Verb in der Grundform.

  

wollen

müssen

dürfen

können

sollen

früh schlafen

in die Schule gehen

Geschirr abwaschen

ins Kino gehen

Fahrrad fahren

3. Maabades Freund lebt mit seinem Stamm in der Savanne. 
Schreibe den Text ab und setze passende zweiteilige 
Prädikate ein.

  

„Ich bin Hirte. Ich  Ziegen und Schafe .
Die Tiere  zu den Wasserlöchern .
Mit 18 Jahren  ich Krieger .
Dann  ich meine Familie vor Raubtieren und 
Überfällen .
Wenn die Tiere kein Gras mehr finden,  ich neues 
Weideland .“

  

müssen beschützen        sollen auskundschaften

können werden        müssen hüten

sollen getrieben werden

4. Wie stellen sich Maabade und sein Freund ihre Zukunft vor? 
Schreibt Stichwörter auf und vergleicht.

Zweiteiliges 
Prädikat

Prädikate können aus 
einem Hilfsverb und 
einem Verb in der 
Grundform bestehen:
Ich werde arbeiten.
Ich habe gearbeitet.
Ich muss / darf / will / 

möchte arbeiten.
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Wörter mit ß

1. Sprecht die Wörter laut:
 Wie klingen die s-Laute?
 Woran erkennt ihr, ob ein Wort mit s oder ß geschrieben wird?

2. Schreibe die Wörter auf den Karten in eine Tabelle.

  
Nase Straße

3. s oder ß? Bilde die zweisilbige Form und entscheide.
Glas – Gläser, Spaß – Späße

  

Gla     Spa     Gru     Prei 

Flo     Lo     Krei     Strau 

4. Bilde zusammengesetzte Nomen.
gießen – Kanne: Gießkanne

  

gießen       grüßen

schießen       reißen

stoßen       beißen

schließen       schweißen

Gerät       Kanne

Karte       Stange

Zange       Stand

Verschluss       Fach

Nur in der 
zweisilbigen Form 

können wir 
entscheiden, ob der 
s-Laut wie bei einer 

Biene oder einer 
Schlange klingt.

In Nase klingt der s-Laut
   wie das Summen 
      einer Biene.

In Straße klingt der 
s-Laut wie das Zischen 

 einer Schlange.

draußen

Rose

schließen

Nase
Straße

Besen

heißen

Wiese

außer

fließen

Hase

lesen
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Richtig schreiben – Wortarten unterscheiden

Besuch auf der Rettungswache

Die Klasse 4 c will sich über den Beruf Notfallsanitäter 
informieren. Deshalb haben die Kinder Fragen 
vorbereitet. Mit ihrer Lehrerin besuchen sie eine 
Rettungswache. Nach der Begrüßung führt die  
Sanitäterin die Klasse herum. Im Büro wartet der 
Wachleiter auf eingehende Notrufe. In der  Fahrzeughalle 
steht ein großer Rettungswagen. Die Sanitäterin 
schließt die Tür auf und zeigt den Kindern den Innenraum 
des Fahrzeugs. Sie erklärt: „Wir müssen innerhalb von 
zwölf Minuten am Einsatzort eintreffen.“ 
Draußen auf dem Hof stellen die Kinder ihre Fragen. 
Anschließend bedanken sich alle bei der Sanitäterin 
und winken ihr zum Abschied zu.

5

10

1. Aus welchen Wörtern bestehen die zusammengesetzten 
Nomen? Schreibe so:
die Rettungswache: die Rettung – die Wache

2. Schreibe alle Wörter mit ß auf.

3. Sprich die Wörter silbenweise und schreibe den Text gut 
lesbar mit zwei Farben ab.

4. Schreibe die Verben in der Grundform, der Gegenwart,  
in der schriftlichen und gesprochenen Vergangenheit und  
in der Zukunft auf. 
wollen: er will, er wollte, er hat gewollt, er wird wollen

informieren        führen

stehen        schließen        stellen

5. Übe den Text als Diktat (siehe Seite 148).
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Die eigene Meinung begründen
Bei dem Besuch auf der Rettungswache hat Malte sich viele 
Notizen gemacht.

  

Beruf: Notfallsanitäter

 fährt mit Rettungswagen zum Einsatzort
 muss Blut und Verletzte sehen können
 leistet Erste Hilfe, bis der Notarzt kommt
 begleitet Patienten bis ins Krankenhaus
 kontrolliert Fahrzeug
 besondere Einsatzgebiete: Luft, Berge, Höhlen, Wasser
  Dienst: rund um die Uhr und am Wochenende, 
Bereitschaftsdienst
  muss fit sein: Kranke tragen, Wiederbelebung
durchführen

1. Malte und Max sprechen über den Beruf Notfallsanitäter. 
Malte nennt Gründe dafür, Max nennt Gründe dagegen. 
Führe mit einem Partner das Gespräch fort. 

  

2. Was ist dein Traumberuf? Sammle Gründe für diesen Beruf 
und schreibe sie stichwortartig in eine Tabelle. 
Schreibe auch auf, was dagegen spricht.

  

dafür dagegen

3. Stellt eure Traumberufe in der Gruppe vor.

Die eigene Meinung
begründen

•  Was ist deine 
Meinung?

•  Sammle Gründe 
und Beispiele, die 
dafür und die 
dagegen sprechen.

•  Ordne die Gründe.
•  Formuliere deine 

Meinung und 
begründe. 
Berücksichtige auch 
die Gründe, die 
dagegen sprechen.

Ich möchte Notfallsanitäter 
werden, weil ich Menschen

helfen möchte.

Ich finde es toll, mit 
Blaulicht zu fahren.

Ich kann kein Blut sehen.

Am Wochenende möchte 
ich nicht arbeiten.

Dieser Beruf ist mir 
zu anstrengend.
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Die Schüler der Klasse 4 c gestalten Plakate über 
ihre Traumberufe. Malte hat aufgeschrieben, warum 
er Notfallsanitäter werden möchte.

Notfallsani ter
ter möchte ich e inmal  Notfallsani ter 

wer ,  weil  ich Menschen helfen möchte.
Wenn e in  Unfall  passiert ist,  tr ifft zuerst
Notfallsani ter tungswagen am
Unfallort e in .  Dort kümmert
Verletz arzt kommt.

kenhaus kümmert er
letz ruhigt ihn .

Es macht mir  n ichts aus,  Blut zu sehen.
Weil  Un le immer passieren können

reit chenen
Bereitschafts  zu ü nehmen.

 es außer teressant zeug
ni te zu kontroll ieren.

Notruf

112
4. Wie hat Malte sein Plakat gestaltet? Sprecht über:

 Schriftart / Schriftgröße / Schriftfarbe
 Fotos / Bilder

5. Lies den Text. Welche Gründe nennt Malte für seinen 
Traumberuf?

6. Schreibe einen Text über deinen Traumberuf.
Die Stichwörter, die du bereits gesammelt hast, helfen dir 
dabei.

7. Stelle deinen Text in der Schreibkonferenz vor und 
überarbeite deinen Text. 

8. Gestalte ein Plakat über deinen Traumberuf.
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Was habe ich gelernt? – 6
  Zukunft (Seite 68)

1. Bilde mit den Wörtern Sätze in der Zukunft.

 ich – lange schlafen du – ins Kino gehen

 er – Lieblingsbuch lesen wir – Fahrradtour machen

 ihr – zum Essen gehen sie – eine Wanderung unternehmen

2. Schreibe sinnvolle Sätze. Überlege bei jedem Satz, ob du die schriftliche Vergangenheit 
oder Zukunft verwenden musst.

3. Schreibe die Sätze ab und ergänze sie mit passenden Verben in der Gegenwart, 
in der schriftlichen Vergangenheit oder in der Zukunft.

besuchen

regnen

unternehmen

machen

klingeln

werden

Nächste Woche wir einen Ausflug .

Letztes Jahr wir Burg Falkenstein.

Vor 100 Jahren nur wenige Leute Urlaub.

Heute es den ganzen Tag.

Wie das Wetter morgen ?

Gerade es an der Tür.

 Zweiteilige Prädikate (Seite 69)

4. Bilde Sätze in der er-Form und unterstreiche die Teile des Prädikats.

 

sollen:     den Brief einwerfen     die Tasche hereintragen     das Buch aufschlagen

müssen:     den Computer herunterfahren     das Licht ausmachen     den Freund anrufen

wollen:     die Jacke ausziehen     ein Gedicht vortragen     das Zelt aufstellen

dürfen:     lange aufbleiben     Fußball spielen     ein Eis essen

ablegenim nächsten Monat die Radfahrprüfungdie Kinder

besitzenvor 70 Jahren ein eigenes Fahrradwenige Kinder

den Verkehrsübungsplatz besuchenübermorgen die Klasse 4 c

zu seinem letzten Geburtstag Juri ein neues Fahrrad bekommen



Was habe ich gelernt?

  Ich kann die Zeitform Zukunft bilden.

  Ich kann zweiteilige Prädikate erkennen.

  Ich schreibe Wörter mit ß richtig.

  Ich kann meine Meinung begründen.

Das möchte ich noch bis ... üben:

Lerntagebuch
 • Schreibe in dein Lerntagebuch, was du gelernt hast.
 • Beurteile, wie gut du die Aufgaben kannst. Male   .
 • Was möchtest du noch üben?

Wortliste
Abschied
außer
Begrüßung
betreuen
Erzieherin
Fahrzeug
Lehre
Lohn
Notfall
Sanitäter
schließen
Spaß
stoßen
Überfall
verdienen

75Eigenverantwortliches Lernen mit Selbstkontrolle; Lerntagebuch

5. Schreibe den Text ab und unterstreiche die Prädikate.

 

Aysuns Traumberuf

Aysun möchte einmal Ärztin wie ihre Mutter werden. Einmal durfte sie die Mutter ins 
Krankenhaus begleiten. Die Mutter zeigte ihr die Instrumente und Aysun durfte den 
weißen Arztkittel anziehen. Zum Schluss fotografierte die Mutter Aysun im weißen 
Kittel.

  Wörter mit ß (Seite 70)

6. Schreibe zuerst eine zweisilbige Form auf und entscheide: s oder ß.

Hau        Gru       Spa       hei       Gla       Fu       Strau       Lo 

gro      er lö t     er hei t     sü      Gra      Flo      Glei      Klo 

  Die eigene Meinung begründen (Seite 72, 73)

7. Schreibe einen Text: Mein Lieblingshobby
Was ist deine Meinung? Welche Gründe gibt es dafür und dagegen?

8. Stelle einem Partner deinen Text vor und überarbeite ihn. 



140 xxx140 Miteinander sprechen – einander zuhören

Miteinander sprechen – einander zuhören
Wenn wir miteinander sprechen, wenden wir uns einander zu.

Wenn wir uns austauschen, gehen wir auf den Beitrag des 
anderen ein.

•  Ich spreche laut 
und deutlich.

•  Ich beantworte die 
Fragen höflich und gehe 
auf die Vorschläge ein.

•  Ich überdenke meinen 
Standpunkt und 
übernehme Vorschläge.

•  Ich stelle Fragen und 
mache Vorschläge.

•  Ich wiederhole mit 
meinen eigenen Worten.

•  Ich höre 
meinem Partner 
aufmerksam zu.

•  Ich bleibe beim 
Thema.

•  Ich begründe 
meine Meinung.

•  Ich unterbreche 
meinen Partner 
nicht.

Ich meine, dass ...

Du meinst, dass …Ich finde deinen 
Vorschlag gut, weil …

Kannst du das 
genauer erklären?

Ich könnte mir 
vorstellen, dass …

Ich finde interessant, 
dass …

Meinst du, dass …?
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Stichwortzettel: W
appen

• alle Rüstungen ähnlich

• mit W
appen schnell zu   

 unterscheiden

• wichtig im Kampf und bei   

 Turnieren

• auf Schild und Waffenrock

• am Burgtor

• 

Wappen

Wenn die Ritter ihre Rüstungen trugen, sahen  

sich alle sehr ähnlich. Damit sie im Kampfge-

tümmel und auf Turnieren Freund und Feind 

schnell unterscheiden konnten, brauchten sie ein 

persönliches Abzeichen: das Wappen. Vom 13. 

Jahrhundert an wurden diese Zeichen auf Schild 

und Waffenrock gemalt. Deshalb waren sie meist 

schildförmig. 

Bald darauf prangte das Wappen auch am Burgtor.

144 Vortrag halten

Einen Vortrag halten
Die Schüler der Klasse 4 c wollen einen Vortrag zum Thema 
Ritter halten.

Ritter

Burgen

Wappen

Tiefburg

Hochburg

1.  Erstelle eine Mindmap zum Thema.

2. Zu welchem Oberbegriff möchtest du einen Vortrag halten? 
Wähle aus.

3. Informiere dich über dein Thema in Sachbüchern,  
im Internet, in Wissenssendungen oder DVDs: 
• Kläre unbekannte Begriffe. 
• Schreibe das Wichtigste in Stichworten auf. 
• Sammle passende Bilder.



145Vortrag halten

Ich erzähle euch nun etwas über die Wappen 
der Ritter im Mittelalter.

Ritter in Rüstungen sahen sich sehr ähnlich.

Deshalb brauchten sie Wappen, damit 
sie Freund und Feind gut voneinander 
unterscheiden konnten.

1.

4. Schreibe deinen Vortrag auf Karteikarten:
• Nummeriere die Karteikarten.
• Stelle zuerst dein Thema vor.
•  Schreibe höchstens drei Sätze auf 

eine Karteikarte.

5. Übe deinen Vortrag zunächst alleine:
Lerne die Sätze auf den Karteikarten 
auswendig, bis du sie flüssig 
vortragen kannst.

6. Halte den Vortrag vor einem Zuhörer und 
beachte die Tipps.
Zeige während des Vortrags auf die Bilder, 
die du gesammelt hast.
Dein Zuhörer gibt dir Rückmeldung:
• Was war gut?
• Worauf musst du achten?
Wenn du möchtest, kannst du dich mit einem Handy 
aufnehmen lassen.

  

Tipps zur Aussprache

• Sprich laut und deutlich.

• Sprich nicht zu schnell.

•  Mache eine Pause am 

Ende eines Satzes.

Tipps zur Körperhaltung

•  Stelle dich ruhig vor die 
Zuhörer.

• Schau deine Zuhörer an.
•  Halte die Karteikarten 

in Bauchhöhe.

7. Halte deinen Vortrag vor der Klasse.
Beantworte im Anschluss die Fragen deiner Mitschüler.
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Im Internet kannst du:

• Viele Informationen finden 
• Bilder und Filme ansehen 
• Dich mit anderen austauschen

Informationen finden

Wenn du dich im Internet informieren willst, nutze immer 
eine Suchmaschine für Kinder und Jugendliche. Lass dir 
von einem Erwachsenen helfen. Gemeinsam könnt ihr die 
Suchmaschine finden, die dir am besten gefällt. 
Schreibe in das Suchfeld einen oder mehrere Begriffe und  
klicke auf Suchen.

 

Im Internet findest du viele Informationen. Nicht alles, 
was im Internet steht, ist wahr.
So überprüfen wir, ob Informationen richtig sind:
•  Ich suche die Information noch auf einer anderen Seite.
•  Ich schaue auch auf andere Seiten, die mir die 

 Suchmaschine genannt hat.
•  Ich prüfe, ob mir die Internetseite bekannt ist.
•  Bei wichtigen Fragen versuche ich die Antwort auch  

in Büchern zu finden oder mit Erwachsenen zu  
besprechen.

1.  Wer hat bei der Fußballweltmeisterschaft 2016 die meisten 
Tore geschossen? Welche Suchbegriffe musst du in das 
Suchfeld eingeben? Probiere es aus.

 

Ball       Fußball       Torschützenkönig       meiste Tore

Weltmeisterschaft       2016       Tore schießen

WM       Ergebnisse       Fußballweltmeisterschaft

2.  Finde im Internet die Antworten auf folgende Fragen. 
 Vergleicht eure Ergebnisse.

 
Wer war der erste Mensch auf dem Mond?

 
Wo stehen die Pyramiden?

 
Wie hoch ist das höchste Gebäude der Welt?

Regeln und Tipps

Internet

www
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Bilder und Filme ansehen

 Im Internet findest du viele Bilder, Filme und auch Spiele. 
Viele dieser Angebote sind kostenlos, viele müssen bezahlt 
werden und einige versuchen dich zu betrügen.

4. Lest die folgenden Situationen. Was dürft ihr anklicken? 
Sprecht darüber.

 

•  Ich sehe viele Bilder meines Lieblingsstars, darauf 
steht „Jetzt kaufen”.

•  Bevor ich das Spiel starten kann, muss ich meine 
E-Mail-Adresse angeben und „Absenden”  klicken.

•  Auf der Webseite, auf der ich auch mit meinen 
 Eltern Filme ansehe, ist ein neuer Film hinterlegt 
mit dem Symbol „Starten”.

Dich mit anderen austauschen

 Wir können uns in E-Mails, Chats und sozialen Netzwerken 
austauschen. So kommen wir in Kontakt mit bekannten und 
unbekannten Personen.

5. Was gilt im Internet? Besprecht euch.

 

•  Im Internet kann ich alles sagen.
•  Wenn ich die andere Person nicht kenne, muss ich 

nicht höflich sein.
•  Ich bin misstrauisch, wenn andere Personen etwas 

über mich wissen wollen.
•  Wenn jemand meine Adresse und Telefonnummer 

haben möchte, gebe ich sie ihm sofort.
•  Ich schreibe nichts Schlechtes über andere Personen.

Wichtige Regeln online

•  Überprüfe Informationen und Webseiten.
• Klicke nicht vorschnell und unüberlegt.
•  Gib keiner fremden Person deine E-Mail, deinen Namen 

oder deine Adresse und triff dich nicht mit Personen, die du 
nur aus dem Internet kennst.

•  Sei auch gegenüber unbekannten Personen freundlich und 
höflich.

•  Hole deine Eltern oder Lehrer zu Hilfe, wenn dir etwas 
komisch vorkommt.

Regeln und Tipps
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